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Das Komma

Das Komma hat im Deutschen in erster Linie die Auf-
gabe, den Satz optisch zu gliedern, damit er  leichter 
 gelesen werden kann. Es verdeutlicht die Konstruktion 
des Satzes, indem es beispielsweise  einen Zusatz oder 
einen Gliedsatz (Nebensatz) vom Hauptsatz abhebt. 
Das bedeutet umgekehrt, dass die Kommasetzung bei 
den Schreibenden ein Verständnis für die 
 unterschiedliche Bauweise von Sätzen voraussetzt, mit 
anderen Worten: Grammatikkenntnisse. Das macht  
die Kommasetzung zu einem besonders fehlerträchtigen 
Kapitel der Rechtschreibung und Zeichensetzung. 
 Allerdings kann man sich oft auch ohne eine Analyse 
des Satzbaus behelfen, zum Beispiel durch Faustregeln 
oder indem man auf die Sprechpausen in einem Satz 
achtet. 

Das Komma zwischen Satzteilen

Innerhalb eines Satzes grenzt das Komma bestimmte 
Wörter, Wortgruppen oder Teilsätze voneinander ab.

Das Komma bei der Aufzählung

Das Komma steht zwischen den Teilen einer Aufzählung.
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Die Firma arbeitet schnell, preiswert,  zuverlässig.
Für heute, morgen, übermorgen müsste noch genug 
Essbares im Haus sein.
Sie können die Dokumente aus dem Internet herunter-
laden, auf einer CD-ROM im Handel erwerben, sich in 
gedruckter Form zuschicken lassen.

ACHTUNG!
Bei den meisten Aufzählungen in dieser Form wird das 
letzte Element mit und angeschlossen. Vor diesem 
Wort steht kein Komma.

Die Firma arbeitet schnell, preiswert und zuverlässig.
Für heute, morgen und übermorgen müsste noch genug 
Essbares im Haus sein.
Sie können die Dokumente aus dem Internet herunter-
laden, auf einer CD-ROM im Handel erwerben und sich 
in gedruckter Form zuschicken lassen.

Kein Komma steht, wenn die Elemente einer Aufzählung 
durch folgende Konjunktionen verbunden sind:

• und (→ den vorangehenden Abschnitt),
Sie hat Fleisch und Wurst eingekauft.
Wir haben heute und morgen eine Besprechung.
Das Buch gibt es als kartonierte und gebundene Ausgabe.

• oder
Es wurde darüber verhandelt, ob Bonn oder Berlin die 
Hauptstadt werden soll.
Er wird am Montag oder Dienstag zur Bank gehen.
Die Kundin musste sich zwischen einem analogen oder 
IP-basierten Anschluss entscheiden.
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• sowie
An der Veranstaltung nahmen Kinder sowie Jugendliche 
teil.
Die drei Hauptgattungen der Literatur sind Epik, Lyrik 
sowie Dramatik.
Er sollte Wurst, Käse sowie Wein mit bringen.

• entweder – oder
Heute gehe ich entweder in die Stadt oder ins Kino.
Sie wird entweder anrufen oder eine E-Mail übermitteln.
Er sagt jetzt entweder Ja oder Nein.

• sowohl – als auch
Wir verbrachten den Urlaub sowohl in Frankreich als 
auch in Spanien.
Sie spielt sowohl Geige als auch Klavier.
Die Vereinigung machte sowohl durch  Vorträge als auch 
durch Veröffentlichungen auf sich aufmerksam.

• weder – noch
Er wird weder heute noch morgen kommen.
Ich weiß weder seinen Vornamen noch seinen Familien-
namen.
Sie hat ihn weder beruflich noch künst lerisch gefördert.

ACHTUNG!
Gleichrangige Adjektive (Eigenschaftswörter) vor 
einem Substantiv (Hauptwort) werden mit Komma 
getrennt.

ein gepflegter, sonniger Garten
ein kaltes, bitter schmeckendes Getränk
eine strebsame, zuverlässige Schülerin
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Tipp
• In diesen Fällen lässt sich anstelle des Kommas  

das Wort und einsetzen.
ein gepflegter und sonniger Garten 
ein kaltes und bitter schmeckendes  Getränk 
eine strebsame und zuverlässige Schülerin

• In diesen Fällen ändert sich durch ein  Um stellen  
der Adjektive (Eigenschafts wörter) nicht der Sinn.
ein sonniger, gepflegter Garten 
ein bitter schmeckendes, kaltes Getränk 
eine zuverlässige, strebsame Schülerin

Kein Komma steht, wenn das letzte Adjektiv (Eigen-
schaftswort) mit dem Substantiv (Hauptwort) einen 
Gesamtbegriff bildet.

Tipp 
• In der Regel handelt es sich dabei um ein Adjektiv 

(Eigenschaftswort), das folgende Eigenschaften 
 bezeichnet:

• eine Farbe
der gute schwarze Anzug 
die langstielige rote Rose 
das neue weiße Kleid

• ein Material
der glitzernde goldene Ohrring 
ein handgenähter lederner Ball
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bzw., bis 70 f.
Semikolon 31 f.
– bei Aufzählungen 31
– in Sätzen 32
sowie 13
sowohl – als auch 13
Sprecherwechsel 38
Stichwörter 38 f.
Strichpunkt 31 f.
– bei Aufzählungen 31
– in Sätzen 32

T
Tabellen 44 ff.
teils – teils 23

U
Überschriften 43 f.
unbewiesene Aussagen 56 f.
und 12, 14
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und das 18
und so fort (usf.) 47
und so weiter (usw.) 47
und zwar 19
und, Gebrauch des Schrägstrichs 

im Sinne von 70 f.
unglaubwürdige Aussagen 56 f.
Unterschriften 43
unvollständige Sätze 41

V
Vergleiche 23 f.
vor allem 19

W
Währungsbezeichnungen 48
Warnungen 50
weder – noch 13
wie 23 f.
Wohnungsangaben 20 f.
wörtliche Rede 33, 61 ff.

– Gebrauch der Anführungs- 
zeichen 61 ff.

– Gebrauch des Doppel-
punkts 33

Wünsche 50

Z
Zahlenverhältnisse 70
Zeitschriftentitel 43 f.
Zeitungstitel 43 f.
Zitate 33 f., 63
– Gebrauch der Anführungs-

zeichen 63
– Gebrauch des Doppel-

punkts 33 f.
zum Beispiel (z. B.) 19, 35
Zusammenfassungen 35 f., 70 f.
– Gebrauch des Doppel-

punkts 36
– Gebrauch des Schrägstrichs  

bei Wörtern und Zahlen 70 f.
  






